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besuch obligatorisch gemacht. Nichts kann wohl mehr geeignet sein, Häuslichkeit,

Reinlichkeit und Sinn fiir Ordnung besonders in die ärmern Familien
zu bringen, nnd eö wurde daher auch diese Einrichtung von dem Volke mit
Freuden begrüßt.

Seit einigen Iahren besteht in Stans ebensallS eine ZeichnungSschulc,
welche von beiläufig 40 Schülern aus fast allen Gemeinde» des Landes besucht
wird. Damit ist einem andern Bedürfniß abgeholfen, indem dcr Unterricht
im Zeichnen siir angehende Handwerker besonders von höchstem Nntzen ist.

Hicmit haben wir den Stand unseres Schulwesens in kurzen Umrissen
gezeichnet. WaS für den Unterricht in nnserm Lande geschehen ist, das geschah
alles innert den letzten 10 Iahren. Wir dürfen wohl behaupten, daß sich das
Volk von Unterwalden, das frithere Vornrtheil, die geringen materiellen Mittel,
den kurzen Zeitraum in Erwägung gezogen, nicht von allen Kantonen an Eifer
und Opferwilligkeit übertreffen ließ. Wir wünschten, daß anch andere Blätter,
besonders die öffentlichen Organe des schweizerischen Schulwesens, von diesen

Angaben Notiz nehmen würden, denn heute noch gelten wir bei unsern Brüdern

als ein Volk, das für den Unterricht nnd die Volksschule nichts als
Vorurtheile hat. Diese Anschauung ist znr Ungerechtigkeit geworden, und die

Thätigkeit und Aufopferung für ein besseres Schulwesen verlangt ein milderes und

gerechteres Urtheil über Nidwalden auch in weitem Kreisen.

Wir behalten uns vor, über die Schulzustände nnseres Landes unsere
weitern Neflexioncu zu macheu, Lindem wir nns wohl bewußt siud, daß der

gegenwärtige Standpunkt des Unterrichts noch nicht derjenige ist, den
anzustreben Negierung und Volk von Nidwalden die Pflicht und auch das Bewußtsein

haben.

Anzeigen.
AGt" Gegen portofreie Einsendnng von 26 Rappen ist bei Seknn-

darlehrer Schlegel in Worb zn haben:

Methodisch geordneter Stoff
zn praktischen

AnschannngS- nnd Sprachiibnngen
fiir

Eltmrntartrhrer und ?nm Pàtgàuch drr Eltern.

Bearbeitet
von

NtklauS Wegmüller,
igew.) Lehrer an der Bürgerschule in Morteli.

Sus w Exemplare ein ài-Exemplar.
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Anzeige für Schulen und Lehrer!
Soeben ist erschienen:

Der Zeichnen -Unterricht für Volksschulen
von

Alexander Hutter,
Lehrer beS technischen Zelchnens an dcr Kantonsschnle in Bern.

Zweite» Heft mit 20 Blättern in Unart-Format, mit erläuterndem Text.

Direkt zu beziehen beim Herausgeber, Marktgasse Nro. 44, gegen Baar, oder

anf frankirte Bestellung gegen Nachnahme.

Erstes Heft à 1 Fr. 75.; im Buchhandel à S Fr. —
Zweites Heft à 1 Fr. 75; im Buchhandel à 2 Fr. 20.

Den Débit sür die Schweiz und das Ausland hat Herr Buchhändler H. Blom
in Bern übernommen.

Das Ganze wird in 10 Heften, die einzeln zu haben sind, erscheinen
und enthalten:

- 1. Heft: Geradlinige Uebungen.
2. „ Geradlinige Grundformen nnd krummlinige Uebungen.
3. „ Krummlinige Grundformen und praktische Anwendungen.
4. „ Flache Ornamentik.
5. „ Schattirungen, gewerbliche Gegenstände und die Perspektive.

k. u. 7. „ Ornamentik.
8. „ Weibliche Arbeiten.

9. u. 10. „ Linear- oder technisches Zeichnen.

Wohlfeile Bücher!
Bei Z. Z. Bauer in Amrisweil sind nachstehende Biicher um beigesetzte Baar-

vreise zu haben:
(Bestellungen über SO Fr. sende krsrtc-o durch die ganze Schweiz unter Nachnahme de» Betrags.

Fr. Ct.
Freitag, „Soll und Haben." Roman. (7) 2 Bde. 858. Jn 2 eleg.

Ganzleinenbänden. Neue Exp. 8 —
Oeser's Briese einer Jungfrau über Aesthetik. Mit 8 feinen Stahlst. (5) 857.

Eleg. br. neue Exp. (11 Fr.) 7 _
„Pharus am Meere des Lebens." Anthologie für Geist und Herz. Mit col.

Titelbild. 1857. Ganzleinenband mit Goldschnitt und reicher Deckenvergoldung,

neue Exp. 9 —
Putlitz, Gustav zu, „Was sich der Wald erzählt." Ganzleinenband mit

Goldschnitt und reicher Deckenvergoldung, neue Exp. Z
Scherr, Handbuch der Pädagogik. S Bde. 839—47. Hlbfz. und 1 Bd. C. 16 —
Schiller'« sämmtl. Werke in 3 Bdn. mit Supplement. 837. Fol. Hlbfrz. 12 —
Weber, die Möncherei, oder Darstellung der Klosterwelt und ihres Geistes.

3 Bde. (2) 836. C. (Ein schr gesuchtes Werk.) 5 —
Schön, Prakt. Lehrgang für den Violm- Unterricht. 12 Lieferungen. Fol. br.
' wie neu (19 Fr.) 12 —

Lebmann's Zeichnungsschule 108 Blätter. (2) neue Exp. 6 —

Hedaktion von vr. S. Vogt in Diesbach. — Druck und Verlag von F. Lack in Ber«.
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